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Offener Brief gegen die Schließung der Kita Eigensinn vom 26.11.2025 
  

Sehr geehrte Frau Baars! 
Sehr geehrte Frau Mosebach! 
Sehr geehrte Mitglieder des Elternkuratoriums! 

In Ergänzung der Beantwortung Ihrer im Rahmen der Einwohnerfragestunde der Sitzung des 

Stadtrates am 04.12.2025 gestellten Fragen übersende ich Ihnen nachfolgend den Auszug aus 

meinem Bericht bezüglich der aktuellen und künftigen Entwicklung der Kita Eigensinn. 

Ich bitte Sie, diese Informationen auch an die Eltern weiterzugeben. 

In diesem Zusammenhang darf ich Sie des Weiteren darüber informieren, dass wir am 

Dienstag, dem 16.12.2025, 16.30 Uhr, 

im Bürgersaal des Rathauses 

zu einer Elternversammlung einladen. 

Zu dieser Elternversammlung wird auch das Kollegium der Kita Eigensinn eingeladen. 

Auszug Bericht des Oberbürgermeisters der Welterbestadt Quedlinburg in der Sitzung des 

Stadtrates am 04.12.2025: 
  

  

„Sehr geehrte Damen und Herren! 

Die MZ titelte heute: 

„Kita Eigen-Sinn“ droht das Aus“ 

und im Text-Fenster hervorgehoben: 

  Anschrift Öffnungszeiten Bankverbindungen 
Markt 1, 06484 Quedlinburg Mo 9:00 - 13:00 Commerzbank IBAN: DE28 8104 0000 0801 241100 BIC: COBADEFFXXX 

Tel.: +49 (3946) 905-50 Di 9:00 - 13:00, 14:00 — 18:00 Harzsparkasse IBAN: DE62 8105 2000 0399 7090 02 BIC: NOLADE21HRZ 

Fax.: +49 (3946) 9059-500 Mi geschlossen Harzer Volksbank eG IBAN: DE18 8006 3508 2004 8246 00 BIC: GENODEF1QLB 

hitp://www.quedlinburg.de Do 9:00 - 13:00, 14:00 — 16:00 
  

stadtverwaltuna@auedlinburg.de” Fr 9:00 - 13:00 oder nach Vereinbarung 

*Nur für formlose Mitteilungen ohne elektronische Signatur, für formgebundene Vorgänge verwenden Sie das Programm EGVP (www.eavp.de). Es gelten die Grundsätze für die 

elektronische Kommunikation mit der Welterbestadt Quedlinburg (www.quediinburg de/egvp)



Seite 2 von 5 

„Oberste Priorität für Quedlinburg hat die Sicherung einer qualitativ hochwertigen 

Kinderbetreuung!“ 

Und beides ist richtig! 

Der Titel ist aber insofern irreführend, weil das Aus betrifft ausschließlich die Immobilie! Nicht 

das pädagogische Konzept und auch nicht die Betreuungs- und Arbeitsplätze an sich! 

Der Fortbestand sowohl des pädagogischen Konzeptes als auch die Garantie der Betreuungs- 

als auch Arbeitsplätze, selbst die Gruppenzusammensetzung werden nach der 

Zusammenführung mit der Kita Süderstadt/Anne Frank weitestgehend weitergeführt. 

Neben dem Bewahren von Bewährten besteht auch die Chance, dass etwas Neues, Wertvolles 

entstehen kann! 

Aber von Anfang an: 

Erstens: Auslöser für die geplante Zusammenführung von Kita Eigensinn und Kita 

Süderstadt/Anne Frank ist die gemeinsame Bedarfsplanung mit dem LK Harz als 

Jugendhilfeträger. Also wieviel Kitaplätze, auch integrierte Kitaplätze, soll die WES QLB 

vorhalten? Wieviel werden auch mitfinanziert? 8 10 KIFOG LSA! 

Die Personalplanung aller Kitas für 2026 ff. ist wie gewohnt frühzeitig unter Beteiligung aller 

Einrichtungen, aller Beschäftigten und aller Leitungen aufgestellt worden. 

Neu ist dabei grundsätzlich zu den Vorjahren, dass in der Altersgruppe der Krippen- und 

Kindergartenkinder ein systematischer Rückgang der Kinderzahlen stattfindet. 

Aus diesem Grund findet aktuell in allen Kommunen der Abbau von Kitaplätzen, finden 

Zusammenführungen und Schließungen statt. 

Unser erklärtes Ziel dabei ist es, die Vielfalt der pädagogischen Konzepte zu bewahren und 

keine Kündigungen vorzunehmen. 

Wie stellt sich konkret die Situation in den Einrichtungen dar? 

Auf Grund der demographischen Entwicklung wären zum 01.08.2026 in der Kita Eigensinn von 

56 Plätzen noch max. 40 belegt. In der Kita Süderstadt/Anne Frank von 120 Plätzen noch ca. 

60 belegt. 

Die Entscheidung für die Kita Süderstadt/Anne Frank begründet sich, neben den 

Platzkapazitäten, vor allem auch auf die baulichen Zustände beider Kitas. 

Die Kita Süderstadt/Anne Frank ist seit 2020 energetisch saniert und um einen barrierearmen 

Anbau, um Bewegungsräume und einen wunderschönen Garten ergänzt worden. 

Wir garantieren mit der Kita Süderstadt/Anne Frank
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- die Fortsetzung aller gewünschten bestehenden Betreuungsverträge aus der Kita 

Eigensinn, 

- die Mitnahme aller Beschäftigten, 

- die Besetzung einer zweiten Leitungsstelle sowie auch 

- die Fortsetzung der ambulanten Eingliederungshilfe für Kinder mit zusätzlichem 

Betreuungsbedarf. 

Auch wenn ich die Sorgen der Eltern verstehen kann! Es ist eben gerade nicht so, dass 

- die individuelle Förderung in Kleingruppen, 

- die gelebte Inklusion, 

- die emotionale Sicherheit 

aufgegeben wird. 

Ganz im Gegenteil! 

Durch die Mitnahme aller Fachkräfte und der in der Kita Süderstadt/Anne Frank vorhandenen 

Fachkräfte erhält der Anspruch auf individuelle Förderung, der allgemeine und besondere 

Betreuungsanspruch eine viel belastbarere Basis. 

Neben den Zwängen aus den Belegungszahlen aus der Bedarfsplanung ist auch der 

wirtschaftliche Druck, der sich aus dem Sanierungsbedarf der Immobilie Kita Eigensinn, 

Adelheidstraße 31, ergibt, enorm. 

Die Kontaminierung des Dachstuhles mit dem Holzschutzmittel DDT führte auf Grund des 

Holzschutzgutachtens des Büros Reuss vom 16.08.2025 zur Sperrung des Dachstuhles. 

Im Gutachten werden darüber hinaus weitere Schäden im Dachstuhl wie 

- marode Dachverbandshölzer, 

- Nassfäuleschäden und 

- Schäden an der Dachentwässerung 

aufgelistet. 

Die Kostenschätzung für die Beseitigung allein hierfür beläuft sich auf 400.000 Euro. 

Als weitere notwendige Arbeiten am Gebäude und Grundstück werden von den Fachleuten 

meines Baubereiches aktuell aufgelistet: 

- die Sanierung der sanitären Anlagen im Obergeschoss, 

- die notwendige energetische Sanierung, wie z.B. Wärmedämmung, 

- die Beseitigung aufsteigender Feuchte im Keller, 

- die Erneuerung der 30 Jahre alten Heizungsanlage, 

- der zeitnahe Austausch der gesamten Trinkwasserleitungen auf Grund altersbedingter 
Leckagen sowie
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- diverse Reparaturen am Nebengelass an der ehemaligen Garage, der Zaunanlage oder 

auch am Pavillon. 

Dies ergibt qualifizierter Schätzungen zufolge nochmals einen Finanzbedarf ca. 500.000 — 

600.000 Euro. 

Die Aufzählung ist allerdings nicht abschließend, da wahrscheinlich bei weiteren 
Bauteilöffnungen im Zuge von Sanierungen weitere Schäden (analog Grundschule Am 

Heinrichsplatz) festgestellt werden. 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Zusammengefasst bleibt festzuhalten, dass die Sorgen der Eltern zwar verständlich, aber 

unbegründet sind. 

Mit der Zusammenführung kann die oberste Priorität — die Sicherung einer qualitativ 

hochwertigen Kinderbetreuung — auch unter Berücksichtigung wirtschaftlicher Faktoren 

langfristig und stabil garantiert werden. 

Hierzu gab und gibt es auch eine durchdachte und gut gemeinte Informationskette, 
insbesondere auch der Eltern, die aber leider durch gezielte Indiskretion, um das mal höflich 

auszudrücken, untergraben wurde. 

Aktuelle Beteiligungen: 

- Die Leiterinnen beider Einrichtungen wurden bereits frühzeitig in die Vorbereitungen 

umfangreich persönlich eingebunden (18.09. und 01.10.2025) 

- Information der Fraktionsvorsitzenden im Lagerfeuer am 05.11.2025 und im nöT der 

Sitzung des KTSQ am 06.11.2025 

- Abstimmungen mit dem Landkreis Harz am 18.11.2025 

- grundsätzliche Information der Beschäftigten beider Häuser am 18. und 25.11.2025 

- Information an die Kuratorien beider Kitas am 27.11. und 01.12.2025 

- Geplant noch im Dez. 2025 oder falls terminlich schwierig Mitte Jan. 2026 ist eine 

Informationsveranstaltung für Eltern und optional nochmals für Personal Kita Eigensinn 

und bei Bedarf Kita Süderstadt/Anne Frank sowie für den Stadtelternrat 

-  Beschlussvorlagen für den 

KTSQ am 22.01.2026 

HFA am 12.02.2026 und 

StR am 26.02.2026.
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Soweit meine Berichterstattung zur aktuellen Situation zur Zusammenführung der Kita 
Eigensinn und der Kita Süderstadt/Anne Frank.“ 

Mit freundlichen Grüßen 

Frank/Rüch 

Oberbürgermeister 
Welterbestadt Quedlinburg


